


Bestattungsvorsorge nach Ihren persönlichen Wünschen 

 

Der Verlust eines geliebten Menschen löst in vielen Fällen Hilflosigkeit bei den Hinterblie-

benen aus. Sich jetzt noch um die wichtige Aufgabe der Bestattung zu kümmern, ist eine 

seelische und körperliche Belastung für viele. Im Trauerfall kümmern wir uns diskret und 

zuverlässig von der Betreuung der Hinterbliebenen bis hin zur Planung und Durchführung 

der Bestattung. Auch behördliche Angelegenheiten regeln wir selbstverständlich für Sie. 

 

Die Bestattungsvorsorge regelt zu Lebzeiten Ihre Wünsche bzgl. Gestaltung und Ablauf 

Ihrer Beerdigung. Diese hat sich vor allem für Alleinstehende und Hinterbliebene als Ent-

lastung erwiesen. 

 

In einem persönlichen Beratungsgespräch können wir alle Möglichkeiten und Kosten vor-

ab klären und regeln. Die Bestattungsvorsorge ist verbindlich und bis zu einem bestimm-

ten Betrag vor staatlichem Zugriff geschützt.  

 

Wir beraten Sie ausführlich in unseren Räumlichkeiten oder bei Ihnen zuhause zu: Be-

stattungsart, Grabstätte, Absprache des Beerdigungstermins, Beerdigungskaffee, musikali-

sche Ausgestaltung (Lieder sowie Orgelspiel, Gitarre, CD, Sänger), Aufsetzen und Schalten 

der Trauerkarten und Zeitungsanzeigen, Trauerfloristik, Steinmetz. 

 

Wir nehmen uns viel Zeit für Sie, Ihre Fragen, Ihre Sorgen – sprechen Sie uns gerne an! 

Planen Sie im Rahmen Ihres Bestattungsvorsorgevertrags außerdem mit uns:  

 

 Größe und Art der Trauerfeier 

 Lieder und musikalische Begleitung 

 Trauerkarten und Zeitungsanzeigen 

 Gästeliste 

 Trauerfloristik 

 Trauerkaffee 

 Grabpflege 

 Kündigen von Versicherungen, Vereinsmitgliedschaften, Wohnung usw. 

 

Folgende Unterlagen benötigen wir im Sterbefall von Ihnen:  

 

 Geburtsurkunde bei Ledigen  

 Heiratsurkunde bei Verheirateten (Familienstammbuch) 

 Sterbeurkunde des Ehepartners bei Verwitweten  

 Heiratsurkunde und Scheidungsurteil bei Geschiedenen  

 Personalausweis des Verstorbenen  

 Versicherungskarte der Krankenkasse  

 Rentennummern, auch von Zusatzrenten  

 Kontonummer des Ehegatten  

 evtl. vorhandene Sterbe-oder Lebensversicherungspolicen 


